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Kreisliga Herren Mitte

SC Baccum II : VfB Lingen II 
Freitag, 17.11.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des VfB Lingen II

Im Spiel der Kreisliga Herren Mitte traf der SC Baccum II am vergangenen Freitag auf den VfB
Lingen II. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte.
Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das mittlere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
unbesiegt blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Haverland /
Bögel.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Obwohl Wellermann / Patel fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklagen, kämpften sie sich gegen Movahhedi / Jakob zurück ins Spiel und gewannen die Partie
noch im Entscheidungssatz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Mit 1:3 verloren indessen Gloger / Brömmelkamp
ihre Partie gegen Haverland / Bögel. Schoppe / Pieper überzeugten im Match gegen Teschke /
Teschke, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Stefan Wellermann beim 2:3
gegen Simon Bögel leisten. Am Ende verlor er das Match trotz einer im Vorfeld deutlichen
Favoritenstellung jedoch knapp. Maik Gloger verlor nachfolgend seine Partie gegen Tom Haverland
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 5:11, 5:11, 8:11. Anschließend ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Keinen Punkt beisteuern konnte
Rainer Schoppe im Spiel gegen Thomas Teschke, das 0:3 verloren ging. Deutlich nach Sätzen war
die folgende 0:3-Pleite von Ashok Patel gegen Rouzbeh Movahhedi, eine Niederlage, die man vor
dem Spiel so erwarten konnte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:
5 an die Tische. Nach verlorenem ersten Satz drehte nachfolgend Matthias Pieper das Spiel gegen
Mattis Teschke und gewann 3:1. Fast verloren schien das Spiel von Hubert Brömmelkamp gegen
Ralf Jakob, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Hubert Brömmelkamp jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte mit 2:11, 8:11, 11:7, 11:3, 11:7. Was eine Aufholjagd! Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Auf dem falschen Fuß erwischte
Stefan Wellermann seinen Gegner Tom Haverland beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust.
Eine kleine Chance gab es durchaus, als Maik Gloger am Nachbartisch das Spiel, in das er auf dem
Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Simon Bögel abgab und eine
Niederlage kassierte. Nicht so gut lief es für Rainer Schoppe bei seinem 0:3 gegen Rouzbeh
Movahhedi, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Mittlerweile stand es damit 5:7.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ashok Patel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Thomas Teschke. Passende spielerische Mittel hatte derweil Matthias Pieper letztlich an der Hand,
um Ralf Jakob zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Die
richtige Taktik hatte Hubert Brömmelkamp beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Mattis Teschke von Beginn an. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Die siegbringende
Taktik fehlte wiederum daraufhin Wellermann und Patel bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Haverland und Bögel ab dem ersten Ballwechsel. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.
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Durch diese Niederlage hat der SC Baccum II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 21.11.2023 gegen die SG
Gauerbach an. Für den VfB Lingen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die SG
Gauerbach am 18.11.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:2 geht.

 Statistik:
 SC Baccum II

Doppel: Wellermann / Patel 1:1, Gloger / Brömmelkamp 0:1, Schoppe / Pieper 1:0 
Einzel: S. Wellermann 1:1, M. Gloger 0:2, R. Schoppe 0:2, A. Patel 0:2, M. Pieper 2:0, H.
Brömmelkamp 2:0 

 VfB Lingen II
Doppel: Haverland / Bögel 2:0, Movahhedi / Jakob 0:1, Teschke / Teschke 0:1 
Einzel: T. Haverland 1:1, S. Bögel 2:0, R. Movahhedi 2:0, T. Teschke 2:0, R. Jakob 0:2, M. Teschke
0:2


